
Vorstellung anlässlich der Wahl zur Vertreterversammlung der 
Baukammer Berlin 2024 

Dipl.-Ing. (FH) Markus Wolfsdorf 

 geb. am 18.07.1962, ledig, 4 Kinder, 1 Enkel
 Ausbildung zum Rohrinstallateur 1978 bis 1981
 Studium der Versorgungs- und Energietechnik a. d. TFH-Berlin bis 1985
 Planungs- und Projektingenieur im Anlagenbau bis 12/1994
 1991-2002 Ingenieur- und Sachverständigenbüro Wolfsdorf & Wipplinger GbR. für Technische

Gebäudeausrüstung
 2001-2011 GTBH Beratende Ingenieure, Ges. für Trinkwasser- u. Badewasserhygiene
 2002-2011 Geschäftsführer der Beratende Ingenieure Wolfsdorf • Wipplinger GmbH
 ab Mai 2011 Geschäftsführer der Beratender Ingenieur Markus Wolfsdorf GmbH

 Tätigkeitsfelder im Bereich der Technischen Ausrüstung; Planung, Ausschreibung, Vergabe,
Bauüberwachung, für Neubau, Umbau, Bauen im Bestand und Instandsetzungsmaßnahmen;
Energetische Inspektion von Klimaanlagen in Nicht-Wohngebäuden gemäß § 12 EnEV;
Inspektion von Rückkühlwerken nach VDI 2047-2; Trinkwasserprobennehmer für Legionellen-
Untersuchungen gem. TrinkwV mit Einbindung in einem akkreditierten Labor;
Sachverständigentätigkeit als freier Sachverständiger für Heizungs-, Lüftungs-, Kälte- und
Sanitäranlagen für Gerichte, Versicherungen und private Auftraggeber

 Baukammer Berlin: Mitglied als Beratender Ingenieur seit 1995, Vorsitzender des Ausschusses 
Energie und Umwelt ab 2005, Mitglied im Ausschuss Prüfsachverständige ab 2014; Fachgruppen-
sprecher d. FG4 Technische Ausrüstung bis 2005, Mitglied im Mitgliederausschuss 2000 bis 2010; 
ehem. Mitglied im Arbeitskreis Energieeffizienz der Bundesingenieurkammer;
Mitglied im Dialogforum „Gemeinsam Planen“ d. Bundesingenieur- u. Bundesarchitektenkammer; 
Mitglied im Autorenkreis der GEFMA-Richtlinie 124 Energiemanagement Teil 1-3 (German Facility 
Management Association); Mitglied im Autorenkreis zum SiLK - SicherheitsLeitfaden Kulturgut der 
Konferenz nationaler Kultureinrichtungen;
ehem. Mitglied der Projektgruppe „Initiative für Klimaschutz und Beschäftigung Berlin-Brandenburg“ 
Mitglied der Jury des KlimaSchutzPartner-Preises der KlimaSchutzPartner Berlin;
Mitglied im VBI seit 2002; weitere Mitgliedschaften im VDI, DVGW, Förderverein Versorgungs-
technik d. Techn. Hochschule-Berlin -University of Applied Sciences Berlin; WaBoLu, Verein für 
Wasser-, Boden- und Lufthygiene e.V.; Gesundheitstechnische Ges. Berlin;

 Weitere Qualifikationen: Sicherheitsingenieur für Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit mit Fern-
studium a. d. TFH-Berlin (Lehrgänge A-C); Lehrgang zum Energieberater, für die Energieeinspar-
beratung am TWW-Wolfenbüttel; Zertifizierung nach VDI 6023 Kategorie A für die hygiene-
bewusste Planung, Errichtung, Betrieb und Instandhaltung von Trinkwasseranlagen; zertifiziert 
nach VDI 6022 Kat. A Hygiene RLT-Anlagen; zertifiziert nach VDI 2047-2 Sicherstellung des 
hygiene-gerechten Betriebes bei Rückkühlwerken; Energetische Inspektion von Klimaanlagen in 
Nicht-Wohngebäuden gemäß § 12 der EnEV 2009 a. d. TFH-Berlin und Energetische Inspektion 
von Klimaanlagen in Nicht-Wohngebäuden gemäß § 12 der EnEV 2014/16 a. d. TFH-Erfurt/cci-
Dialog; weitere Sachkundelehrgänge für den Umgang mit wassergefährdenden Stoffen nach dem
§ 19 l WHG insbesondere für Tankanlagen und Rohrleitungen sowie für das Aufbringen von
Beschichtungssystemen, für Asbestarbeiten im Bereich SHK nach TRGS 519/Abs. 2.6, etc.;
Thermograph für die Elektrothermografie mit Zertifikat des TÜV Rheinland.

Für mich ist wichtig, dass die Baukammer Berlin und die Berufsverbände als fachkundige und 
kostenbewusste Instanz, im Rahmen der notwendigen Energiewende wahrgenommen werden. 
Ferner ist es mir wichtig, den Planungsprozess und den Umgang zwischen den Architekten 
und den Fachplanern zu verbessern. Auch wenn dies bedeutet, den Auftraggeber mehr in die 
Pflicht zu nehmen.  Markus Wolfsdorf, Stand 08.09.2024 




